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DEUVET Bundesverband Oldtimer-Youngtimer e.V. 
veröffentlicht die Antworten der Parteien zur 
historischen Mobilität auf die Anfrage: Wahlprüfsteine 
zur Europawahl 2024  

 
Um wie in den vergangenen Jahren den Freunden von Old- und 
Youngtimern Entscheidungshilfen zu liefern für die am 9. Juni 2024 
anstehende Wahl zum Europaparlament, hat der DEUVET Bundesverband 
Oldtimer-Youngtimer e.V. einen Fragenkatalog an die wichtigsten Parteien 
verschickt. Damit möchte der seit nunmehr fast 50 Jahren im Dienst der 
historischen Mobilität aktive Verband seinen Mitgliedern die aktuelle und 
zukünftige Richtung der einzelnen Parteien vermitteln. 
 
In diesem Jahr einigten sich die großen Parteien erneut auf ein einheitliches 
Verfahren der sogenannten Wahlprüfsteine. Auf die Anfragen kamen 
Antworten der CDU/CSU, SPD, FDP, Linke und der Grünen. BSW konnte 
noch keine differenzierten Antworten liefern, Freie Wähler und die AFD 
bieten das Wahlprüfsteinsystem nicht an. 
 
Der DEUVET veröffentlicht die Antworten im Anhang zu dieser 
Pressemitteilung und auf seiner Webseite neutral und ohne Wertung. 
 
 
Über den DEUVET: Gegründet als „Arbeitsgemeinschaft der deutschen Veteranen- 
und Markenclubs e.V.“ im Jahre 1976 auf der VETERAMA in Mannheim. Für die 
Deutsche Veteranenfahrzeuggemeinschaft wurde das Kürzel DEUVET gewählt und 
als Bundesverband Oldtimer-Youngtimer e.V. beim Deutschen Bundestag in Berlin 
akkreditiert. Durch permanente Arbeit hat der DEUVET die gesetzlichen Regeln für 
Oldtimer-Fahrzeuge und 1997 auch das H-Kennzeichen mitbestimmt. 
Nach Beginn der Arbeit des Parlamentskreis Automobiles Kulturgut in Berlin im Jahr 
2009 ist der DEUVET regelmäßiger Teilnehmer und ein wesentlicher Partner für 
Projekte und Umsetzung der aktuellen Aufgaben. Mit Gründung der Historic Vehicle 
Group am EU Parlament in Brüssel ist der DEUVET dort ebenfalls für die Interessen 
der Oldtimerfahrer tätig.  



Die Geschichte des DEUVET und der deutschen Oldtimer-Szene wurde 2017 in 
einem Buch veröffentlicht. Titel: "Jetzt fahr' erst mal...". Der DEUVET gilt als die 
einzige demokratisch gewählte Interessen-Vertretung in Bund, Ländern und der EU. 
Er ist kompetenter Gesprächspartner für Politik, Wirtschaft und vielen Fachkreisen 
u.a. für Versicherungen, Oldtimer-Veranstaltungen sowie juristischen Fragen zum 
historischen Fahrzeug. 
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